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Kurzinfos des Inhalts 
 

1.Thessalonicher: 4 Mahnung zur Heiligung (Reinheit der Ehe) +Über die Wiederkunft Jesu und die Entrückung 
2.Thessalonicher: 2 Das Auftreten des 'Antichristen' 3 Ermahnung zum Arbeiten  
1.Timotheus: 3 Über das Einsetzen von Bischöfen (Ältesten) und Diakonen 5 Vom Witwenamt 6 Warnung vor der Habsucht +Mahnung zum 

Glaubenskampf 
2.Timotheus: 1 Gottes Geist kein Geist der Furcht 4 Die beständige Verkündigung des Wortes Gottes 
Titus:  1 Über das Einsetzen von Ältesten 2 Alt und Jung in der Gemeinde 
  

 

Infos zu den Thessalonicherbriefen:   
 

 Charakteristik  
 Paulus will die bisherige positive Gemeindeentwicklung fördern. Außerdem spielen die Themen: Wiederkunft 

Jesu, Endzeit und Heiligung eine große Rolle in dem ersten Brief. Im zweiten Brief geht es um eine falsche 

Haltung gegenüber dem Thema Endzeit, um alltägliche Pflichten und die berufliche Arbeit. 2.Thess.3,10 „...Wer 

nicht arbeiten will, soll auch nicht essen.“  

 

 Verfasser  
Wegen der endzeitlichen Aussagen, die einigen Theologen wie R.Bultmann als nicht typisch für Paulus 

vorkommen, zweifeln sie die Verfasserschaft von Paulus an. Dafür spricht, dass in 2.Thess.2 erkennbar wird, dass 

der Tempel in Jerusalem noch steht (70 n.Chr. zerstört). Zu Lebzeiten von Paulus hätte ein 'falscher Autor' es nicht 

wagen können einen falschen Paulusbrief herauszugeben. Als Werk der nachapostolischen Zeit, die nach der 

Tempelzerstörung anzunehmen ist, kommt daher die Briefe kaum in Frage. Viele namhafte Theologen sprechen 

sich auch für die Verfasserschaft des Paulus aus.  

 

 Abfassungszeit 
 50 - 51 n.Chr.  

 

 Abfassungsort  
 Vermutlich wurden beide Briefe in Korinth verfasst. 

 

 Empfänger 
Der 1.Brief ist an die Gemeinde in Thessalonich gerichtet; etwa 1 Jahr nach ihrer Gründung. Der 2.Brief folgt 

vermutlich, nachdem neue Nachrichten aus der Gemeinde bei Paulus eingetroffen waren. 

 

Infos zu den Timotheusbriefen und dem Titusbrief:   
 

 Charakteristik  
 Die Timotheusbriefe und der Titusbriefe sind die sogenannten Pastoralbrief, weil sie Anweisungen für den 

Hirtendienst (Ältestendienst) in den Gemeinden enthalten. 

 

 Verfasser  
Die Verfasserschaft des Paulus ist nicht unbestritten. Die Briefe sind vermutlich nach der ersten Gefangenschaft 

des Apostels Paulus in Rom mit Hilfe eines Sekretärs verfasst worden. 

 

 Abfassungszeit 
 60 - 65 n.Chr.  

 

 Abfassungsort  
 2.Timotheusbrief vermutlich in Rom verfasst. Bei den anderen Briefen ist eine Ortsangabe für das Verfassen dieser 

Briefe nicht möglich. 

 

 Empfänger 
Timotheus, der Sohn eines Heiden und einer Judenchristin aus Lystra (Apg.16,1). Er konnte ihn als Mitarbeiter 

gewinnen (Apg.16,3). Titus war ebenfalls Mitarbeiter des Apostels Paulus. Aus Gal.2,1-3 geht hervor, dass er 

Heidenchrist war. 

 
 


